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Misha Hollaus

Chef Redakteurin 
der Kitz

Gerald Wiener

Ortsvorsitzender 
der SPÖ Kaprun

Liebe Leserinnen und 

Leser unser aktuellen 

Kitz Ausgabe!

Ein heißer Sommer neigt sich dem 
Ende zu der seinesgleichen sucht. 
Wir ho昀昀en, Sie konnten Energie 
und Sonne tanken für den bevor-

stehenden Herbst. 

Ein besonderes Augenmerk legt diese 
Ausgabe der Kitz Zeitung wieder da-
rauf, was in den letzten 4 Jahren für 
Kaprun und seine Kaprunerinnen und 
Kapruner umgesetzt wurde. So kann 
man dem einen oder anderen The-
ma kritisch gegenüberstehen, alles 
in allem entwickelt sich Kaprun sehr 
positiv. Kaprun ist für mich ein faszi-
nierender Ort, der enorm viele Mög-
lichkeiten für seine Bewohnerinnen 
und Bewohner bietet. Für mich ist 
unser Ort die „Faszination Kaprun“ 

auf die es auch in Zukunft aufzupas-
sen gilt. Herzlich Danke sagen möch-
te ich in dieser Kitz Ausgabe einmal 
allen Kapruner Vereinen mit seinen 
Führungskräften und seinen Mitglie-
dern! Ein DANKE dafür, dass sie 
alle ihre „Freizeit“ der Allgemeinheit 
„opfern“, dafür, dass sie Jugend aus-
bilden und die Gemeinschaft p昀氀egen, 
aber vor allem auch dafür, dass sie 
Kaprun zu dem machen, was es ist: 
Ein Ort in dem das Miteinander ge-
lebt wird!
Unsere (Traditions-)Vereine haben 
für mich und für das gesamte SPÖ-
Kaprun Team einen hohen Stellen-
wert. Ein Zitat von Jean Jaurès bringt 
es auf den Punkt, was TRADITION 
bedeutet: „Tradition ist nicht die An-
betung der Asche, sondern die Wei-
tergabe des Feuers.“ Möge dieses 
Feuer in uns allen brennen, damit wir 
Kaprun weiter zu dieser „Faszinati-
on“ machen, die es bereits ist.
Ich wünsche Ihnen im Namen des 
gesamten SPÖ-Kaprun Teams einen 
schönen Herbst und vielleicht neh-
men Sie beim nächsten Herbstspa-
ziergang Kaprun wahr als das, was es 
ist: eine Faszination!

OV Geri Wiener

Als ehemalige Journalistin stößt 
mir sehr sauer der frontale Angri昀昀 
der Pressefreiheit des Innenminis-

teriums, genauer Kickls Mines-

teriums-Mail auf, in dem es von 
„beschränkten Informations昀氀uss 
an kritische Medien“ die Rede ist. 

Natürlich putzt sich der FPÖ In-

nenminister ab und wirft der Op-

position eine Missinterpretation 

des Emails vor. 

Ist es nicht eher so, dass Kickl mani-
pulierend mit der Ö昀昀entlichkeitsar-
beit an der Demokratie sägt? Wenn 
ich den "Propaganda Kickl" im 
Fernsehen sehe, bekomme ich Gän-
sehaut. Wie wird es in den nächsten 
Jahren mit der Pressefreiheit in Ös-
terreich aussehen?

Ich habe ein ungutes Gefühl für Ös-
terreichs Zukunft. Die türkis/blaue 
Regierung scha昀昀t reges Unbehagen, 
wenn wir plötzlich erfahren, dass in 
Nacht- und Nebelaktionen Sozialab-
bau geschieht, Arbeitszeiten erhöht 
werden, Jugendförderungen oder 
P昀氀egegeldunterstützungen abscha昀昀t 
werden. Und das ist nur der Anfang 
der Demontierung der Demokratie. 

Also für mich ist das bestürzend und 
beängstigend, was in unserem Land 
passiert. Unsere Demokratie ist in 
Gefahr. 

Daher ist Berichterstattung wichtig. 
Presse- und Meinungsfreiheit ist ein 
demokratisches Recht, es darf keine 
Zensur geben. 

Ihre Chefredakteurin
Misha Hollaus
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Bürgermeister Manfred Gaßner

Liebe Kaprunerinnen
und liebe Kapruner!

Mit 1. Juli dieses Jahres ist die 

neue Richtlinie für Werbeanla-

gen auf Eigen- bzw. Privatgrund 
in Kraft getreten. Ziel dieser 
Richtlinie ist es, den Wildwuchs 
von Werbeanlagen in geregelte 

Bahnen zu bringen. Unter Wer-

beanlagen versteht man Plakate, 
Plakatständer und Transparente. 

Die Richtlinie soll einerseits ein 
möglichst einheitliches Erschei-
nungsbild unseres Ortes ermögli-

chen, aber auch ausreichend Infor-
mation und notwendige Werbung 
zulassen.
Um nicht Verbote aussprechen zu 
müssen, hat sich die Gemeindever-
tretung auf eine Richtlinie geeinigt, 
bei der es in erster Linie an der Dis-
ziplin und der Verantwortung jedes 
einzelnen Bürgers liegt, diese um-
zusetzen um damit einen einheit-
lichen Auftritt in unserem Ort zu 
erzielen. 

Nachstehend einige Punkte aus der 
neuen Werberichtlinie:

• Auf eine qualitativ hochwertige 
Beschriftung wird großen Wert 
gelegt

• Grundsätzlich sind Ankündi-
gungen in Deutsch und zusätz-
lich in Englisch erwünscht

• Sollte eine Ankündigung in ei-
ner Fremdsprache ausgeführt 
sein, ist auch der gesamte Text 
in gleicher Größe in Deutsch 
darzustellen

• Werbeschriften sollten grund-
sätzlich zur Straßenseite ausge-
richtet sein und dem Zweck der 
Au昀케ndbarkeit des Unterneh-
mens dienen

• Werbeschriften auf Gebäuden 
dürfen ¼ der Fassadenansicht 
und die Höhe des genehmigten 

Gebäudes nicht überschreiten
• Ankündigungen dürfen nur den 

direkten Standort bzw. eigenen 
Betrieb bewerben

• Pro Betrieb darf ein Plakatstän-
der und ein Fahnenmast aufge-
stellt werden

• Pro Betrieb darf ein Ski- und 
Radständer zu Reklamezwe-
cken mit Werbe昀氀ächen aufge-
stellt werden, sofern die Wer-
be昀氀äche die Höhe von 50cm 
und die Breite von 100cm nicht 
überschreitet

• Werbeplanen bzw. Baustellen-
tafeln sind nur während der 
Bau- und Renovierungszeit im 
unmittelbaren Baustellenbe-
reich gestattet

• Werbeanlagen sind so zu situ-
ieren, dass keine Sichtbehinde-
rung, keine Blendwirkung und 
keine Beein昀氀ussung von Nach-
bargrundstücken entsteht

• Wechselnde Ankündigungs-
anlagen und durchlaufen-
de Werbeschriften (bewegte 
LED-Schriften) sind nicht er-
wünscht.

Das Anbringen von Werbeanla-
gen auf ö昀昀entlichem Grund bzw. 
Gemeindegrund ist ohne vorheri-
ge Genehmigung der Gemeinde, 
untersagt. Plakatieren für Veran-
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staltungen ist auf der ö昀昀entlichen 
Plakatwand in der Imbachstrasse 
gegenüber des Gemeindeamtes 
möglich. 
Die gesetzlichen Bestimmungen 
nach dem Salzburger Baupolizei-
gesetz und Ortsbildschutzgesetz 

bleiben von der neuen Richtlinie 
unberührt. 
Es ist uns bewusst, dass die Um-
setzung der neuen Richtlinie einige 
Zeit in Anspruch nehmen wird. Wir 
werden sehr viele Einzelgespräche 
mit Betriebsinhabern führen. Diese 

Richtlinie kann auf www.kaprun.
gv.at abgerufen werden.
Wir ersuchen schon heute um Ihre 
Unterstützung für die Umsetzung 
notwendiger Maßnahmen.

Ihr Bürgermeister 
Manfred Gaßner



Oktober 2018- 5 -

ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN

Ulli Punz
Gemeinderätin
Fraktionsobfrau 
der SPÖ Kaprun

Ein neues Betreuungsjahr, be-

reits das vierte Jahr, hat im Haus 
der Kinder begonnen. 
Die ersten Tage waren geprägt vom 
Eingewöhnen der neuen Kinder. 
Für einige Kinder war es die erste 
Trennung von zu Hause und von 
den Eltern, da gab es bei manchen 
einen Trennungsschmerz.
Mit den Schülern werden 130 Kin-
der in 7 Gruppen von 8 Pädagogin-
nen und 8 Helferinnen betreut.
Für jedes Kind, das die Einrichtung 
besucht, wird ein Beitrag eingeho-
ben. Das verp昀氀ichtende Kindergar-
tenjahr (letztes Jahr vor Schulein-
tritt) ist gratis.

Die Tarife der Gemeinde Kaprun 
im Monat:
Kindergarten:
• halbtägig:  € 47.-
• ganztägig: € 88.-

Alterserweiterte Gruppe, 
Krabbelgruppe:
• halbtägig:  € 77.-
• ganztägig: € 130.-

Für das 2. Kind bzw. weitere Kin-
der 50% der Gebühr. 
Schülerbetreuung € 60.-
Essen pro Kind im Monat € 41.-

GR Ulli Punz

Haus der Kinder
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Neuer Rasentraktor
für den Gemeindebauhof

Am Bauhof stand heuer der Aus-

tausch eines Rasentraktors an. 

Der Ferrari 33 HP Baujahr 2007 
wurde durch den extrem leistungs-
starken Kobotka F3890 mit 38 PS 
und zuschaltbarem Allradantrieb 
ersetzt.

Selbst hohes oder feuchtes Schnitt-
gut oder dicht liegendes Laub stel-
len kein Hindernis für den neuen 
kraftvollen Hochleistungsmäher 
dar. Durch die Rückgabe des alten 
Mähers konnte ein guter Preis er-
zielt werden. 

GR Hans Jäger

Hans Jäger

Gemeinderat
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Am 2. September fand im Rah-

men des 2. Halbjahresprogram-

mes der Gesunden Gemeinde 
Kaprun die Veranstaltung Wild, 
Kräuter & CO am Kirchbichl 
statt. 

Zu Beginn feierte Diakon Toni Fer-
sterer den sonntäglichen Gottes-
dienst, musikalisch gestaltet von 
den Pinzgauer Jagdhornbläsern 
in der Pfarrkirche. Viele Kapru-
nerinnen und Kapruner genossen 
anschließend gegrilltes Wild aus 
heimischer Jagd, vor Ort zubereitet 
vom Haubenkoch Gregor Langrei-
ter und eigens für diesen Tag kre-
iertes Gebäck aus dem Holzofen. 
Standler aus Kaprun, Bruck und 
Fusch boten Produkte aus unserer 
Natur bei einem kleinen Markt zum 
Verkauf an. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgten die "Eaboch-
buam" und die "Jagdhornbläser". 
Ich möchte mich bei allen Mit-
wirkenden, allen voran beim VSF, 
TVB und der Bäckerei Gugglberger 
für die hervorragende Zusammen-
arbeit herzlichst bedanken.
Weitere Programmpunkte  der Ge-
sunden Gemeinde sind der Tanz-
kurs für Anfänger und Fortgeschrit-
tene ab 27. Oktober und Rücken-Fit  
mit smovey ab 6. November.

GR Irene Remesperger

INFORMIERT

Die Eabochbuam mit Stefan Ripper Ulrike Winding mit Säften und Marmeladen

Gregor Langreiter und sein Team beim Grillen von Hirschrostbratwürsten, Burger und Reh昀椀let

Irene 
Remesperger

Gemeinderätin

Gesunde
Gemeinde
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GV Misha Hollaus
Obfrau Ausschuss 
Jugend, Bildung 
und Kultur

Jedem König, jeder Königin
einen Thron

Dr. Karl Watschinger jun. ist je-

dem als Hausarzt in Kaprun be-

kannt, weniger weiß man aber, 
dass Toilettensitze das zweite 
Standbein des Allgemeinmedizi-
ners sind. 
Die Toilette benutzt jeder, doch 
wenn´s ans Putzen geht, würde man 
sich gerne drücken. Deshalb entwi-
ckelten Dr. Karl Watschinger und 
der Maschinenbautechniker Dipl. 
Ing. (FH) Peter Mayr aus Piesen-
dorf optimale Klobrillen, die kin-
derleicht zu reinigen sind. 
Die Grundidee kam Dr. med. univ. 
Karl Watschinger im Zuge sei-
ner Ausbildungszeit im Kranken-
haus auf einer Infektionsstation. 
Nachdem ein Patient mit einer in 
Krankenhäusern gefürchteten Dar-
minfektion mit hoch anstecken-
den Keimen wieder als gesundet 
entlassen werden konnte, erfolgte 
die Desinfektion des Patienten-
zimmers. Vorhänge wurden ab-
genommen, Gerätschaften ausge-
tauscht und alles Bewegliche zur 
Desinfektion verbracht. Eingeprägt 
haben sich die beschränkten Mög-
lichkeiten der Toilettenreinigung, 
zweifelsohne der Ort der höchsten 
Keimbelastung und Überlebens-
dauer der Keime. Hier musste Ab-
hilfe gescha昀昀en werden.
Watschinger und Mayr experimen-
tierten 10 Jahre an einer optima-
len Lösung, um Klobrillen einfach 
und schnell von der Toilette lösen 
zu können. Durch technische Ver-
besserungen und durch das An-
wenden einfacher, aber logischer 
mechanischer Methoden haben 
Konstrukteur Mayr und Watschin-

ger das HYTO-System entwickelt. 
Der Toillettensitz HYTO hat die 
Patentprüfung bestanden und die 
Entwicklung wurde im September 
2016 von o昀케zieller Seite gewür-
digt und mit dem Innovationsför-
derung des Landes Salzburg unter-
stützt. Seitdem sind die Klobrillen 
in Produktion.
Gerade in Krankenhäusern und 
Hotels, aber auch privat sind die 
HYTO Toilettensitze ein tolles Sys-
tem. 
Der Klodeckel wird auf 60 Grad 

angehoben, dadurch lässt sich die 
rechte Seite lösen. Wenn dann noch 
der linke Stift herausgezogen wird, 
hat man beide Klobrillen in ein 
paar Sekunden in der Hand und 
kann diese sowie die Scharniere 
reinigen. Die Montage ist einfach, 
man muss nur die dafür vorgesehe-
nen Scharniere festschrauben. Der 
Toilettensitz HYTO passt auf jedes 
Klo und ist bereits beim Baumarkt 
Ebster zu kaufen.  

GV Misha Hollaus 
Quelle: https://www.hyto.at

Auf der Burg Kaprun wurden alle Toiletten mit HYTO Systeme ausgestattet.
Natürlich wurden die Klobrillen vor der Montage geadelt. 
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Peter Lederer

Gemeindevertreter

Fußballplatz des FC Kaprun 
in neuem Licht

Bei der statischen Überprüfung 
im Sommer 2017 der bestehen-

den Beleuchtungsmasten wurde 
festgestellt, dass die Standsicher-

heit nicht mehr gegeben ist. Da-

raufhin wurde beschlossen, die 
Masten und Beleuchtung zu ent-
fernen.

Anfang September 2018 wurde nun 
mit den Fundamentarbeiten sowie 
mit den Verkabelungsarbeiten der 
neuen Beleuchtungsanlage begon-
nen. 
Neun alte Beleuchtungsmasten 
wurden nun durch sechs neue er-
setzt. Rund 100 aktive Kicker von 
den Minis bis zu den alten Herren 

freuen sich, unter neuen, zeitge-
rechten LED-Scheinwerfen in Zu-
kunft trainieren zu dürfen.  Meis-
terschaftsspiele können dann nach 

Kommissionierung durch den ÖFB 
abends ohne jegliche Bedenken 
wieder ausgetragen werden.

GV Peter Lederer
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Evelin Reiter

Gemeindevertreterin

Schulstart 
2018/2019

Ein neues Schuljahr ist gestartet 

und viele Schulanfänger 昀椀eber-

ten den 1. Schultag entgegen. 

Wahrlich ein großes Ereignis ist der 
Übergang vom Kindergarten in die 
Schule. Motiviert mit Schultüten 
und der Unterstützung der mitge-
kommen Eltern, so konnte die  erste 
Woche gut beginnen. Den Schüle-
rinnen und Schüler der Volksschu-
le und NMS Kaprun aller Klassen 
wünschen wir ein tolles aufregen-
des Schuljahr, leichtes Lernen und 
Freude an jedem einzelnen Schul-
tag.

In der Schülernachmittagsbetreu-
ung, die sich im Haus der Kinder 
be昀椀ndet, unterstützt Herta Tamme   
bei der Freizeitbetreuung Evelin 
Reiter in  einem  eigenen großen 
Betreuungsraum.

GV Evelin Reiter
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Alois Eder

Gemeindevertreter

Hochwasserschutz Zeller Becken
Neue Mayereinödbrücke für den Verkehr frei gegeben

Mit Oktober wird die neue May-

ereinödbrücke für den Verkehr 

freigegeben. 
Die Brücke kann in beide Richtun-
gen passiert werden und verfügt 
zusätzlich über einen 2,50m breiten 
Rad- und Gehweg. Vorerst ist ein 
Befahren nur in Richtung Zell am 
See möglich, weil an der Salzachu-
ferstraße nach Bruck die Straßensa-
nierungsarbeiten beginnen.

Im Bereich Kaprun beginnen die 
Aufweitungsarbeiten am Flussufer 
der Salzach. Für Radfahrer ist mit 
Behinderungen zu rechnen.

GV Alois Eder
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Gerald Wiener

Ortsvorsitzender 
der SPÖ Kaprun

Wir gehen’s an!

Unter diesem Motto luden Bür-

germeister Manfred Gaßner und 
sein SPÖ-Team am Sonntag, den 
23. September zum gemeinsamen 
Spaziergang und Meinungsaus-

tausch ein! 

Zahlreiche SPÖ-Mitglieder und in-
teressierte BürgerInnen nutzten die 
Gelegenheit um mit unserem Bür-
germeister und seinem Team ins 
Gespräch zu kommen! Gemeinsam 
fand der Vormittag bei der Weiß-
wurstparty auf der Burg seinen 
Ausklang!

GV Gerald Wiener

Trachtendor昀昀est 2018 – ein voller Erfolg
Am 10. und 11. August 2018 fand 
das traditionelle Trachtendorf-

fest in Kaprun statt.

Bestens organisiert vom Organisa-
tionsteam rund um Toni Rattensper-
ger und Marina Schwab konnten in 
Kaprun 2 Tage ausgiebig gefeiert 
werden. 

Der Wettergott meinte es allerdings 
nur am 2. Tage gut und so konnten 
am Samstag zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher die Angebote 
der Standbetreiber genießen! Auch 
wir waren mit unserem „Ka昀昀eehä-
ferl“ vorm Leder Ritsch mit selbst-
gemachten Köstlichkeiten, Ka昀昀ee 
und diverser Getränke vertreten.

Seitens der SPÖ-Kaprun ein herz-
liches Dankeschön an das gesamte 
Organisationsteam, an alle Stand-

betreiber und nicht zuletzt an alle 
Besucherinnen und Besucher, die 
das Trachtendor昀昀est erst zu dem 
machen, was es ist!

GV Gerald Wiener

Foto: Jürgen Feichter

Foto: Jürgen Feichter
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KLARTEXT
Der Aufschrei der Betro昀昀e-

nen ist noch nicht zu hören!

Anlässlich des 200sten Geburts-
tages von Karl Marx macht die 
aktuelle österreichische Regierung 
den Werktätigen des Landes eini-
ge ganz besondere“Geschenke“. 
12 Stundentag in Kombination 
mit der 60-Stundenwoche, dies 
ist einerseits Lohnraub und greift 
gleichzeitig in die Lebensführung 
und Gesundheit der Werktätigen 
ein! Zur selben Zeit kommen 
die Unternehmen in den Genuss 
enormer Entlastungen. Ein Auf-
schrei der Betro昀昀enen ist noch 
nicht zu hören, die Umfragewer-
te des Kanzlers sind weiterhin in 
nicht nachvollziehbarer Höhe. 
Ausgerechnet ihm, dem früheren 
Staatssekretär und Minister, des-
sen primäre Aufgabe die Lösung 
der Migrations und Integrations-
frage war, ist die Fokussierung der 
ö昀昀entlichen Wahrnehmung auf 
sein Engagement gegen angeb-
liche frühere Fehlentwicklungen 
im Migrationsbereichsregelungen. 
Auf der Ober昀氀äche surft er nun 
erfolgreich auf der Anti Auslän-
der bzw. Anti Islam Welle und  hat 
durch erfolgreiche Kampagnisie-
rung in den vergangenen Jahren 
sehr hohe Zustimmungswerte.
Wir dürfen uns aber nichts vor-
machen: In Wirklichkeit dient die 
Migrationsdebatte nur der Tar-
nung, um für seine Finanziers den 
größten Sozialraub an der arbeiten-
den Bevölkerung seit 1938 durch-
zuführen. Das klare Ziel dabei ist 
die Gewinnmaximierung der Ver-
mödenden.

Heinz Wiesmayr
PVÖ Ehrenvorsitzender Pinzgau
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�  Haus der Kinder

�  Stabile Finanzen

�  Sanierung Amtshaus

�  Gesunde Gemeinde

ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN

- 14 -

Sehr viel erreicht - noch einiges vor!
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�  Fusionierung
Liftgesellschaften
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�  Infrastruktur

�  Barrierefreiheit

�  Jugendtre昀昀

Sehr viel erreicht - noch einiges vor!
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ERNTEZEIT IM JUK 

Bereits im Juli wurde 昀氀 eißig Hol-
ler gep昀氀 ückt. Jetzt im Herbst 
kommen Äpfel und Kräuter auf 
die Speisekarte dazu. Apfelstru-
del, Apfel und Hollersaft sowie 
leckere Kräutertees warten auf 
die BesucherInnen im JUK. 
Als Erntedank Ritual veranstalte-
ten wir am Samstag dem 29.9. ein 
Herbstfeuer im JUK Garten. Ge-
meinsam wollen wir einfach einmal 
"Danke" sagen, für die Fülle an Le-
ckereien, die uns die Natur bereit-
stellt. Für das leibliche Wohl gab’s 
Bratäpfel und Kräutertees. Selbst-
verständlich selbstgemacht.

72 Stunden ohne
Kompromiss

Junge Menschen zeigen auf, was 
gemeinsam möglich ist. Zeitgleich 
in ganz Österreich lösen Jugendli-
che innerhalb von 72 Stunden ge-
meinnützige Aufgaben. Ein Pro-
jektstandort ist das JUK Kaprun. 
Unter dem Motto: Mehr Bewe-
gung, mehr Freiluft und das ohne 
Leistungsdruck mit ganz viel Spaß-
faktor, entsteht im Juk Garten ein 
FUNPAKUR. Ob Fußballtore, Ba-
lancierpacoure oder ein Barfußweg, 
hier ist auf alle Fälle die Kreativität 
der TeilnehmerInnen gefragt. Die 
Mädchen im Tre昀昀  können außer-
dem einen Raum ganz für sich be-
anspruchen und können diesen in-
nerhalb der 72 Stunden auch selbst 
gestalten. 
Uns freut es ganz besonders, dass 
wir bei diesem Projekt der Katho-
lischen Jugend dabei sein können!

VORSCHAU – PROJEKT
VIKING WEEKEND

9. & 10. NOVEMBER 2018
An diesem Wochenende haben Ju-
gendliche aus Kaprun die Möglich-

keit, Geschichte lebendig zu erle-
ben. Das Mittelalter mit all seinen 
Sinnen zu erfahren, das ist unsere 
Absicht. Unterstützt werden wir da-
bei von der Darstellergruppe „Thors 
Krieger“ spezialisiert auf die Wik-
inger Darstellung des 9./10. Jahr-
hunderts nach Christus. An diesem 
Wochenende erwartet euch Theater 
vom Feinsten, Essen wie die Ritter 
und ganz viel Geschichte.

Elke Mayr
Leiterin Jugendtreff  Kaprun
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Für die Kapruner Jugend sehr viel 
erreicht – noch einiges vor

In den letzten vier Jahren wurden 
wieder sehr viele Jugendthemen 
vom Gemeindeausschuss für Ju-
gend, Bildung und Kultur unter 
dem Vorsitz von Gemeindever-
treterin Misha Hollaus aufgegrif-

fen und erfolgreich abgearbeitet. 

Neben dem traditionellen Tanzkurs 
wurden auch Erste-Hilfe-Kurse, die 
auch für den Führerschein gelten, 
angeboten sowie einen Tag der o昀昀 e-
nen Tür in der Kletterhalle Kaprun.
Der größte Schritt für die Kapruner 
Jugend war jedoch der Startschuss 
für das Jugendtre昀昀  2014. Am Be-
ginn war der Tre昀昀  im Amtshaus un-
tergebracht, von wo er aufgrund der 
Erweiterung des Gemeindeamtes 
übersiedelt wurde. Seit zwei Jahren 
ist der Jugendtre昀昀  im ehemaligen 
Kindergarten in der Werksiedlung. 
Wo die Jugendlichen einen großen 
Garten sowie ein Haus für sich al-
lein haben. Der Jugendtre昀昀  wird 
von den Kinderfreunden Salzburg 
(Elke und Pedro) betreut. 
Jedoch setzt die Gemeinde Kaprun 
mit den zahlreichen Förderun-
gen und Zuschüssen (Super-S´-
cool-Card, ÖBB-Card, Zuschuss 
zur Sommerkarte in der Tauern 
Spa Kaprun, …) viele wichtige und 
richtige Entscheidungen für die Ju-
gend. Ebenso wurde die lang ge-
wünschte Busverbindung im Som-
mer am Abend von Kaprun nach 
Zell und wieder zurück, gemeinsam 
mit dem Tourismusverband und 
den entsprechenden Verantwort-
lichen, eingeführt. Hinzu kamen 
viele kleinere Anliegen, die nach 
Möglichkeit rasch und unkompli-

Domenik David

OV Stellvertreter

ziert umgesetzt wurden, so wie z.B. 
die Sitzmöglichkeit und die Über-
dachung am Skaterplatz. Auch die 
Vereinsschnuppertage und die Ver-
einsmesse waren großartige Höhe-
punkte für alle KaprunerInnen.
Diese Projekte waren nur einige 
von sehr vielen Maßnahmen unse-
rer Gemeinde. Unser Bürgermeister 
Manfred Gaßner sowie die Gemein-
demandatarInnen aller Fraktionen 
und die Vorsitzende Misha Hollaus 
vom Jugend, Bildung und Kultur-
ausschuss haben ein o昀昀 enes Ohr 

für die Anregungen und Wünsche 
der Kapruner Jugend.
Es gibt zahlreiche Anregungen, 
Ideen und Wünsche für die Kapru-
ner Jugend, die auch versucht wer-
den je nach Möglichkeit zu ermög-
lichen. 

Ich bin überzeugt, dass Kaprun 
bereits sehr viel für die Jugend ge-
macht hat und in der Zukunft noch 
weiter auf die Jugend schaut!

Domenik David 
Jugendbeauftragter a.D.  
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Bauarbeiten im Zeitplan
Seit dem Baustart im April 2018 
schreiten die Bauarbeiten für die 
beiden Bahnen MK Maiskogelbahn 
und 3K K-onnection planmäßig vo-
ran. Die Hochbauten für die MK 
Maiskogelbahn und das Kaprun 
Center stehen bereits vor der Fer-
tigstellung. Die Stützen für die 
neue 10er-Kabinenbahn am Mais-
kogel wurden im Frühsommer mit 
Hilfe von Helikoptern montiert. Im 
August folgte der Seilzug und das 
Seilspleißen, eine anspruchsvolle 
Tätigkeit, bei der mit viel Handar-
beit, die beiden Seilenden zu einer 
Schlaufe verbunden werden. An-
fang September wurden vom Süd-
tiroler Seilbahnbauer Leitner die 
123 silberfarbenen Kabinen gelie-
fert. Mit den ersten Kabinen konnte 
bereits der Probebetrieb gestartet 
werden. 

Familienberg Maiskogel
Ab Dezember 2018 wird die neue 
MK Maiskogelbahn in zwei Sek-
tionen das Kapruner Ortszentrum  
über die neue Mittelstation Stanger 

Im Zeitplan: Bau Maiskogelbahn & Kaprun Center 
Kapruner Familienberg Maiskogel erö昀昀net im Dezember in neuer Qualität

mit dem 1.570 m hohen Maiskogel 
in neuer Qualität verbinden. Die 
10er-Kabinen-Einseilumlaufbahn 
bringt in nur zwölf Minuten bis zu 
2.800 Personen auf den Familien-
berg. Die silberfarbenen 10er-Kabi-
nen sind an das hochwertige Design 
von Gletscherjet 3+4 angelehnt. 
Durch die neue Mittelstation Stan-
ger wird der Familienberg Maisko-
gel schon heuer wesentlich aufge-
wertet. Die neue Bahn erschließt 
das ideale Anfänger- und Skischul-
areal in diesem Bereich optimal 
und durch die Talfahrtmöglichkeit 
kann der Skibetrieb früher starten 
beziehungsweise verlängert wer-
den. Der Maisilift und die Almbahn 
– die sich im oberen Bereich des 
Skigebietes Maiskogel be昀椀nden – 
bleiben unverändert bestehen.

Das neue Kaprun Center
Im Dezember 2018 wird auch das 
neue Kaprun Center erö昀昀net. Das 
multifunktionale Gebäude vereint 
Kassen und die Unternehmenszen-
trale der Gletscherbahnen Kaprun 
AG unter einem Dach. In einem 

modernen Skidepot mit bis zu 
2.000 Stellplätzen können Gäste, 
die im Ort wohnen, bequem zu Fuß 
oder mit Ski- und Dorfbus zur Seil-
bahn bzw. wieder zu ihrem Hotel 
gelangen.  Intersport Bründl wird 
mit einem Sport- und Rentshop prä-
sent sein.

Ab Dezember 2019
Die Bauarbeiten für die 3K 
K-onnection, die ab Dezember 
2019 den Maiskogel mit dem Kitz-
steinhorn verbinden wird, liegen 
ebenfalls voll im Zeitplan. Berg- 
und Talstationen sowie die Stüt-
zenbauten der ersten Dreiseilum-
laufbahn Salzburgs werden noch in 
diesem Herbst fertiggestellt sein. 
Die Erö昀昀nung der ersten Drei-
seilumlaufbahn Salzburgs ist für 
Dezember 2019 geplant. Mit der 
langersehnten Skigebietsverbin-
dung Kaprun–Maiskogel–Kitzste-
inhorn wird es ab der Wintersaison 
2019/20 dann möglich sein, direkt 
vom Kapruner Ortszentrum (768 
m) über den Maiskogel die Gipfel-
station am Kitzsteinhorn mit einer 
zwölf Kilometer langen Perlenkette 
von sechs Seilbahnen zu erreichen. 
Das Kitzsteinhorn bietet somit erst-
mals „Ski-in-Ski-out“ im Ortszen-
trum von Kaprun und steigt in die 
Topliga der alpinen Skigebiete auf. 
Es entsteht eine einmalige Verbin-
dung des 100 % schneesicheren 
Gletscherskigebiets mit den Touris-
musbetrieben im Ort. Die einmali-
ge Panoramafahrt überwindet auf 
zwölf Kilometern Länge die längs-
te durchgehende Seilbahnstrecke 
und die größte Höhendi昀昀erenz der 
Ostalpen.

PR GBK AG
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Betriebsbesichtigung Tischlerei Kogler
Am 22. August hatten die Mitglie-

der der Kapruner Gemeindevertre-

tung die Möglichkeit, die Tischlerei 
Kogler in Kaprun zu besichtigen! 
"Mit dem Verbleib und dem Wieder-
aufbau nach dem Brand sieht man, die 
Bedeutung des Wirtschaftsstandortes 
Kaprun", zeigt sich Bürgermeister 
Manfred Gaßner erfreut. Die Firma 
kann sich nach dem Schicksalsschlag 
2016 wirklich wieder sehen lassen! 
"Ein großes Anliegen von uns war es 
immer, auch nach dem Brand, 15 Mit-
arbeiter zu beschäftigen! Das ist uns 
auch gelungen!", erklärt Ferdinand 
Kogler stolz der Gemeindevertretung! 
Besonders erfreulich ist auch, dass je-
des Jahr mindestens ein Lehrling aus-
gebildet wird, im nächsten Jahr sogar 
eine junge Dame! "Gefeiert wird bei 
einer kleinen Erö昀昀nungsfeier, bei der 
wir uns bei der Gemeinde Kaprun für 
ihre Unkompliziertheit und vor allem 
auch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
bedanken möchte", so Kogler.
Wir als SPÖ sind froh und stolz, sol-
che Vorzeigebetriebe in Kaprun zu 
haben!

GV Gerald Wiener
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RESTAURANT & BAR
Tel.: 06547/8663 

Tägl. ab 17:00 Uhr

www.kitschundbitter.at

Tel.: 0664/4091349

DRINKS & DINNER
ab 17:00 Uhr

Was passiert mit dem Altglas?
Die Entsorgung des Altglases ist 
für die BürgerInnen kostenlos. 

Das Altglas wird in einem Behäl-
ter mit einem Zweikammernsys-

tem gesammelt und nach Weiß 
-und Buntglas getrennt.

In Kaprun stehen mehrere Altglas-
container (sogenannte Hubbehäl-
ter) für die Ö昀昀entlichkeit zur Ver-
fügung. Wie zum Beispiel beim 
Recyclinghof oder auch am Tauern 
Platz sowie an zahlreichen anderen 
Standorten. Die Behälter werden 
mit einem LKW-Kran angehoben 
und dadurch ö昀昀nen sich die Bo-
denklappen und der Inhalt wird ent-
sprechend auf dem LKW entorgt 
sowie getrennt. 

Die Altglasbehälter werden von 
einem Entsorgungsunternehmen 
entleert und nach Uttendorf zur 
PIREG GmbH gebracht, wo vom 
gesamten Pinzgau das Altglas ge-
sammelt wird. Anschließend wird 
es sortenrein zur Vetropack Austria 
befördert. Falsch entsorgte Sto昀昀e 
werden bei der Vetropack noch ent-
fernt, bevor das Glas geschmolzen 
und zu neuen Verpackungen ge-
formt wird. 

Wichtige Hinweise
In die Behälter dürfen nur Glä-
ser eingeworfen werden, ohne 
Schraubverschlüsse oder Kapseln. 

Folgende Sachen gehören 
nicht in den Glascontainer

Restmüll: Geschirr, Vasen, Glastel-
ler, Steingut昀氀aschen, Porzellan, 
Keramik, Trinkgläser, Glühbirnen, 
Halogenlampen und -spots, Korken
Fenster-, Flach-, Drahtglas, Spie-
gel, Aquarienglas 
Glasgebinde mit giftigem Inhalt 

wie Lacken und Lösungsmitteln 
Plastik昀氀aschen, Schraubverschlüs-
se, Kapseln, Bleistreifen und alle 
anderen Altsto昀昀e 

Neues Rekordergebnis
Das neuerliche Rekordergebnis 
beweist Österreichs internationale 
Vorreiterschaft bezüglich Kreis-
laufwirtschaft. 239.770 Tonnen 
Altglas, das ist ein Plus von 4.100 
Tonnen, wurden von den Partne-
runternehmen der Austria Glas 
Recycling im Jahr 2017 gesammelt 
und recycelt. 

OvStv. Domenik David
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Erweiterung TAUERN SPA
Die Erweiterung des TAUERN 
SPA startet mit den Bauarbeiten 
im Oktober 2018. Im Gelände 
wurden bereits erste Vorberei-
tungsmaßnahmen getro昀昀en und 
nun steht dem Zukunftsprojekt 
nichts mehr im Wege.

Die Zimmererweiterung fügt sich 
in die bestehende Architektur bes-
tens ein und wird sich in Richtung 
Nord/ Nord-Ost erstrecken. Ein 
gläserner  Steg verbindet die beiden 
Gebäude miteinander. In enger Zu-
sammenarbeit mit den regionalen 
Partnern wird auch ein Shop für die 
Hotelgäste angeboten werden.

Im Vordergrund steht auch der Aus-
bau der ö昀昀entlichen Sauna, um auf 
die Bedürfnisse der regionalen Ta-
ges- und Stammgäste einzugehen. 
Im Freibereich wird mit dem Bau 
einer Großraumsauna ein lang ge-
hegter Wunsch der KaprunerInnen  
in Erfüllung gehen. 
Der bestehende Hotel Panorama 
SPA wird mit einer zusätzlichen 
Hotel SPA ergänzt.  Der neue Ho-
tel SPA Bereich wird auch für die 
jüngsten Hotelgäste zugänglich 
sein und bietet Highlights wie eine 
Familiensauna, Kuschelecken, 
Saft- und Snackbar, sowie Famili-
enliegen und einen zusätzlichen Pa-
norama Pool.

Im Zuge der starken Entwicklung 
von Kaprun mit Kitzsteinhorn und 
Maiskogel passt sich auch das 
TAUERN SPA der wachsenden 
Nachfrage an und trägt somit zum 
stetigen Erfolg der Region bei.

Geplante Inbetriebnahme: 
Dezember 2019

Die Zimmererweiterung passt sich der bestehenden Architektur an und fügt sich in die Naturlandschaft bestens ein.

Mit der Großraumsauna im Außenbereich geht ein lang gehegter Wunsch vieler Stammgäste in Erfüllung.
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Das Flüchtlingsthema 
entschied die Wahlen.

Erinnern Sie sich noch an den 
Wahlkampf und an den Slog-
an „Zeit für anderes“ von der 
ÖVP. Niemand fragte nach 
was darunter gemeint ist. Den 
meisten genügte, dass es anders 
wird. Wie mit einem Glückspa-
ckerl, keiner weiß was drinnen 
ist trotzdem kauft er, sie es. Zu 
hause geö昀昀net ist die Enttäu-
schung groß der Inhalt wertlos. 
Hat man trotzdem nachgefragt, 
gab es keine Antwort auf die 
Frage sondern es wurde immer 
gesagt "Schuld an diesem an-
gesprochenen Themen sind die 
Flüchtlinge". Mit diesem Slog-
an haben Kurz und Strache die 
Wahl gewonnen. Oder haben 
Sie jemals gehört "Wir werden 
den 12-Stundentag und die 60 
Stundenwoche einführen und 
wir werden auf keinen Fall mit 
den Sozialpartnern verhandeln. 
Wir werden die Notstandshilfe 
abscha昀昀en und die Mindestsi-
cherung kürzen". Haben Sie je-
mals gehört, dass Menschen die 
keinen P昀氀ichtschulabschluss 
haben von 560 Euro im Mo-
nat leben müssen. Was als Ab-
schreckung von Migranten tau-
sende österreichische Familien 
tri昀昀t. Viele Errungenschaften 
der Sozialdemokratisch geführ-
ten Regierungen sollen Abge-
scha昀昀t werden weil der Kanzler 
den Konzerne versprochen hat 
er will alles ändern. Mal ehr-
lich, hätten Sie diese Parteien 
gewählt, wenn Sie das gewusst 
hätten?

Heinz Wiesmayr
Ehrenvorsitzender SPÖ 

Kaprun

Salzburger Landestheater – Theatertermine 2018/19

Mi. 24.10.2018 19:30 Uhr Hamlet Landestheater

Mi. 14.11.2018 19:30 Uhr Manon Landestheater

Mi. 28.11.2018 19:30 Uhr Caligula Landestheater

Mi. 12.12.2018 20:00 Uhr Meine Stille 
Nacht/ Urauf-
führung

Felsenreitschu-
le

Mi. 30.01.2019 19:30 Uhr Wiener Blut Landestheater

Mi. 13.03.2019 19:30 Uhr Geschichten 
aus dem Wie-
ner Wald

Landestheater

Mi. 03.04.2019 19:30 Uhr Othello/ Urauf-
führung 

Landestheater

Mi. 29.05.2019 19:30 Uhr Der Prozess /
österr. Erstauf-
führung

Landestheater

Bei Interesse bitte Frau Maria Wartner (Tel: 0699/10 25 02 40) 
kontaktieren. Es besteht auch die Möglichkeit mit dem „Theaterbus“ 

nach Salzburg und wieder retour zu fahren.
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GBK verabschiedet Sepp Rumpf mit allen Ehren
Der kaufmännische Prokurist der 
Gletscherbahnen Kaprun AG Sepp 
Rumpf geht nach 48 Jahren in Pen-

sion. Seit seinem 17. Lebensjahr ist 
Sepp Rumpf mit der Gletscherbahn 
verbunden, von der Gastronomie 
bis zum Prokuristen hat sich der ge-

bürtige Steirer hochgearbeitet. Auf 
der Burg Kaprun feierte Sepp Rumpf 
mit ca. 100 Gästen seinen wohlver-
dienten Ruhestand. Sein Nachfolger 
steht bereits fest, das ist der Mitter-
siller Thomas Maierhofer, der bereits 
seit einem Jahr eingehend von Sepp 
Rumpf in die Materie eingeführt wur-
de, stehen doch in der nächsten Zeit 
große Herausforderungen mit dem 
großen Seilbahnprojekt „Verbindung 
Kaprun-Maiskogel-Kitzsteinhorn“ 
an. Die SPÖ Kaprun wünscht Sepp 
Rumpf alles Gute in seiner Pension.

GV Misha Hollaus

INFORMIERT

Foto: Gletscherbahnen Kaprun AG/Marion Hüttner
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SANITÄR/HEIZUNG/KLIMA/SCHWIMMBAD/ELEKTRO
5710 Kaprun  w  Pichlhofstraße 8  w  Tel: 06547/20135

Schönes Bauernherbstfest in Kaprun
Ein Höhepunkt im Herbst ist das 
traditionelle Bauernherbstfest 

in Kaprun. Auch heuer ist es der 
Kapruner Bauernschaft gelungen 
viele Einheimische und Gäste am 
Salzburger Platz zu begrüßen. Mit 
dem Einmarsch der Musikkapelle 
mit den Traditionsvereinen Falken-
bachschützen, Trachtenfrauen und 
den Kaprun Dirndln erfolgte die 
o昀케zielle Erö昀昀nung. Bürgermeister 
Manfred Gaßner bedankte sich in 
seiner Ansprache bei den Kapruner 
Bauern für den wertvollen Beitrag, 

den sie für die Erhaltung unserer 
Natur- und Kulturlandschaft leis-
ten. Mit dem zur Tradition gewor-
denen Anschnitt eines Käselaibes 
war das Fest o昀케ziell erö昀昀net. Die 
Bauernschaft verwöhnte die zahl-
reichen Besucher mit Schmankerln 
aus ihrer Produktion. Zur Unterhal-
tung spielten die „Pinzgauer Buam“ 
mit dem Kapruner Alexander Rip-
per und die „Wildkogel Buam“ auf.
Wir gratulieren der Kapruner Bau-
ernschaft zu ihrem gelungenen Fest.

GR Irene Remersperger

Bene昀椀zkonzert für die renovierte Jakobskapelle
Die Generalsanierung der Ja-

kobskapelle ist noch nicht aus昀椀-

nanziert, weil sich die geplanten 
Kosten durch die umfangreichen 
zusätzlichen Arbeiten - die aber 
dringend notwendig waren, um 
dieses Juwel zu erhalten – fast 
verdoppelten. 
So stellten sich die Schweiberg-Mu-
si, die Familienmusik Dankl, das 
Bläserquartett der Musikkapel-
le und nicht zuletzt die Kapruner 
Chorgemeinschaft in den Dienst 
der guten Sache. Sie luden zu ei-
nem sehr gelungenen Bene昀椀zkon-
zert, bei dem mehr als 2.000 Euro 
für die Renovierung gespendet 
wurden. Die Auswahl der Stücke 
fügte sich zu einem harmonischen 
Ganzen.  „Hupe, wenn Du Jesus 
liebst“, war ein humorvoller Bei-
trag von Organisator und Sprecher 
Hans Peter Macho. Toni Fersterer 
zeigte Bilder von den Bauschäden 
der Jakobskapelle und von der ge-
lungenen Einweihung durch Weih-
bischof Dr. Hansjörg Hofer.

Diakon Mag. Toni Fersterer
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Martin Pichler

Obmann
der PVÖ Kaprun

BEZIRKSORGANISATION 
PINZGAU

ORTSGRUPPE KAPRUN

Dies empfanden auch die 40 Mit-
glieder des Kapruner- Pensionis-

tenverbandes, welche die Herbst-
fahrt zur Unterhofalm am Fuße 
der Bischofsmütze in Filzmoos 
mitmachten. 

Die Vormittagsrast absolvierten wir 
im Cafe Olympia in Kleinarl. Bei 
der Abzweigung in Wagrain konn-
ten wir uns schon ein Bild über die 
rege Bautätigkeit im Hinblick auf 
den kommenden Winter machen. 

Der Betreiber des Cafe hatte ex-
tra am Vormittag geö昀昀net und so 
machten wir es uns auf der Son-
nenterrasse gemütlich, stärkten uns 
und genossen die Sonnenstrahlen. 
Bewundern konnten wir aber auch 
einen Teil der Siegestrophäen von 
Annemarie Moser-Pröll, welche in 
einer Vitrine ausgestellt waren. 

Weiter gings dann ein kurzes Stück 
über die Autobahn und weiter bis 
Schladming, wo wir auf die Ramsau 
abbogen. Dieses Hochplateau mit 
der schön gep昀氀egten Landschaft 
und wohl dimensionierten Bauten 
fand dabei unser Interesse, bis wir 
Filzmoos erreichten und auf eine 
schmale aber gut gep昀氀egte Maut-
straße einbogen, auf der wir zu 
unserem Ziel, der „Unterhof Alm“ 
gelangten. 

Hier war nicht nur Zeit für ein aus-
giebiges Mittagessen, sondern wer 
wollte konnte auch noch einen Ver-

Auf der Alm, da “is so sche“!

dauungs- bzw. Erkundungsspazier-
gang machen.
Pünktlich wie üblich, traten wir gut 
gelaunt die Heimreise an, wobei 

BURGADVENT
SAVE THE DATE

15. & 16. Dezember 2018
von 11.00 bis 20.00 Uhr

Eintritt Frei!

der Großteil noch bei der „Mai-
si-Alm“ in Kaprun, den Abschluss 
der Herbstfahrt genoss.  

Martin Pichler
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Mittelwert Kegeln 2018

Am 22. August hieß es wieder 
einmal „Bahnen Frei“ für unser 
Mittelwert Kegeln. 

Nach der Halbjahres-Rangliste 
wurden 12 Mannschaften, je 1 Wei-
blein und 1 Männlein, Weiblein von 
1 und Männlein von 12, zusammen-
gestellt. Wie der Name Mittelwert 
schon sagt, geht es hierbei nicht 
Bester zu sein, sondern den errech-
neten Mittelwert aller Teilnehmer 
so nahe wie möglich zu kommen. 
Nach jeweils 15 Schub ins Vol-
le und 15 Schub beim Abräumen, 
wurde ein Mittelwert von 107 Holz 
errechnet.
   
Mit einer Punktlandung von genau 
107 Holz wurden:
1. Sabine Gangl und Alois Hell
2. Martina Endhammer und Her-

bert Arnold mit 106 Holz und  
3. Resi und Ernst Leo mit 110 

Holz. 

Anschließend war unser Grillmeis-
ter Fritz Stieger voll in seinem Ele-
ment, es gab „Das Beste vom Grill“ 
für die Einen als Belohnung, für die 
Anderen als Trost.  Salate, Saucen 
und Süßes vom Feinsten steuerten 
wie immer unsere Damen bei. Ein 
besonders herzliches Dankeschön 
gebührt der Firma Wieser+Scherer, 
welche wie jedes Jahr, die Kosten 
für unsere Grillparty übernahm.
Ich bedanke mich bei allen Kegler/
innen fürs Mitmachen, für  die Gau-
di und die tolle Kameradschaft, bei 
unserer super Musi Kurt und Rudi  
für das Ständchen.

Bertl Bergerweiß (Obmann)

PV-Kaprun, 
„gmiatlich“ wars!

Gmiatlich wars wirklich beim 
„Gemütlichen Nachmittag“ im 
Kaprun-Museum.

Gemeinderat Hans Jäger hatte ein-
geladen und viele sind gekommen, 
sodass sich in den voll besetzten 
Räumlichkeiten des „Stoanerbau-
ern-Hauses“, rasch eine gemütliche 
Stimmung mit angeregten Gesprä-
chen ergab. Davon konnte sich auch 
unser langjähriges Mitglied, Bgm. 
Manfred Gaßner überzeugen, der 
trotz eines dichten Terminkalenders 
auf einige Gespräche vorbeikam.

O昀케ziell geladen wurde ja zu Ku-
chen und Ka昀昀ee, doch dieses Ange-
bot wurde noch durch im Holzofen 
des Museums gebackenes Brot mit 
entsprechender Belegung und Ge-
tränken nach Wahl, ergänzt. 
Da war es kein Wunder, dass es in 
den gemütlichen Stuben gut sitzen 
war.

Im Namen der Gäste ein herzliches 
Dankeschön, an dich lieber Hans 
und deinen Helfern.

Martin Pichler

INFORMIERT
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Manfred Gaßner, Bürgermeister
Telefon: 0664 / 1637200 - E-Mail: buergermeister@kaprun.at

Ulli Punz, Gemeinderätin
Telefon: 0664 / 4426088 - E-Mail: m.punz@kaprun.at
Bau, Raumplanungs,- Grundverkehrs- u. Umweltangelegenheiten; Verga-
beangelegenheiten im Sozial- u. Wohnungswesen (Obfrau); Fremdenver-
kehr, Landwirtschaft u. Gewerbe

Hans Jäger, Gemeinderat
Telefon: 0664 / 2409671 - E-Mail: jaeger-metallbau@kaprun.at
Bau, Raumplanungs,- Grundverkehrs- u. Umweltangelegenheiten; Ge-
meindebetriebe und Sport (Obmann); Überprüfungsausschuss (Ersatz)

Misha Hollaus, Gemeindevertreterin
Telefon: 0676 / 5653012 - E-Mail: misha.hollaus@sbg.at
Fremdenverkehr, Landwirtschaft u. Gewerbe; Jugend, Bildung u. Kultur (Obfrau)

Peter Lederer, Gemeindevertreter
Telefon: 0664 / 1315322 - E-Mail: bauhof@kaprun.at
Bau, Raumplanungs,- Grundverkehrs- u. Umweltangelegenheiten; Frem-
denverkehr, Landwirtschaft u. Gewerbe

Evelin Reiter, Gemeindevertreterin
Telefon: 0664 / 3704671 - E-Mail: ewitsch@aon.at
Vergabeangelegenheiten im Sozial- u. Wohnungswesen; Fremdenverkehr, 
Landwirtschaft u. Gewerbe; Jugend, Bildung u. Kultur

Irene Remesperger, Gemeinderätin
Telefon: 0664 / 4862821 - E-Mail: irene.remesperger@kaprun.at
Vergabeangelegenheiten im Sozial- u. Wohnungswesen; Gemeindebetrie-
be und Sport; Jugend, Bildung u. Kultur

Wir sind auch 
auf Facebook:

www.facebook.com/
spoekaprun

Alle Kitz Ausgaben auch 
ONLINE verfügbar auf 
unserer Website!

Für ein starkes 
Kaprun mit 
Freude und 

Leidenschaft

Die SPÖ Kaprun ist eine 
moderne Ortspartei. Ein 
zukunftsorientiertes Team, 
das für Zusammenhalt in 
allen Belangen steht. 
Kommunalpolitik muss die 
sozialen, wirtschaftlichen 
und kulturellen Wünsche 
der Menschen im Fokus ha-
ben. 

Dafür setzen wir uns ein!

Unsere Website:

www.spoe-kaprun.at

Das Team der SPÖ Kaprun ist immer für Dich da!

Gerald Wiener, Gemeindevertreter
Telefon: 0664 / 3888228 - E-Mail: g.wiener@kaprun.at
Gemeindebetriebe und Sport; Jugend, Bildung u. Kultur; Überprüfungsaus-
schuss

Alois Eder, Gemeindevertreter
Telefon: 0676 / 5635336 - E-Mail: a.eder@kaprun.at
Bau, Raumplanungs,- Grundverkehrs- u. Umweltangelegenheiten; Vergabean-
gelegenheiten im Sozial- u. Wohnungswesen; Gemeindebetriebe u. Sport


